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Hessen liegt auch nicht gerade neben München, ob es da dann noch so sehr drauf
ankommt? 

Bayern ist leider sehr groß. München ist fast genauso weit weg von mir wie Südhessen. Für den
Threadsteller wäre es vielleicht eine Idee sich in Hessen und/oder BW auch für das
Referendariat zu bewerben. Wenn er hier gleich nach München geschickt wird könnte er
ablehnen und vielleicht was für ihn besseres in BW oder Hessen bekommen. In Hessen
besonders wenn er ganz nördlich in Bayern wohnt z.B. Aschaffenburg und in BW wenn er ganz
westlich z.B. Ansbach wohnt. Danach könnte er sich hier in Bayern bewerben und die fehlende
Zeit als Angestellter nacharbeiten und danach verbeamtet werden, wenn er eine Planstelle
bekommt. Also entweder drei oder sechs Monate als Angestellter in TVL 13 glaube ich.
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